
www.autohifi-magazin.de40 autohifi   6/2011  41

Bei der Planung dieses Tests kam die Diskus-
sion auf, ob es überhaupt Sinn ergibt, das 
Feld in zwei Gruppen zu teilen, nur wegen 
knapp hundert Euro Preisunterschied. Die 
Antwort war schnell klar: ja. Denn wie in vie-
len anderen Gerätekategorien auch bedeu-
ten 100 Euro mehr oder weniger oft den 
Sprung in eine andere Klasse. Dass die vier 
Endstufen aus der Gruppe um 250 Euro 
durch die Bank in der Oberklasse spielen, ist 
genauso wenig Zufall wie die Spitzenklasse-
Resultate, die alle drei Verstärker der teureren 
Gruppe erreicht haben. 

In dieser Preisklasse wird die Technik noch 
etwas ausgefeilter. Der Innenaufbau und die 
Leistung der Hifonics BXi sprechen hier eine 
genauso deutliche Sprache wie die Tatsache, 
dass die JL Audio an 12 Volt Spannung nur 
minimal weniger Leistung ausspuckt als an 
der Mess-Spannung von 13,8 Volt – das 
spricht für eine Top-Ingenieursleistung und 
ein sehr gesundes Innenleben. 

Das soll aber natürlich nicht heißen, dass 
die Gruppe um 250 Euro schlechter davon-
kommt – hier kann man Schnäppchen ma-
chen. Gerade in Sachen Leistung brauchen 
sich die Kollegen von Autotek und MB Quart 
keineswegs hinter teureren Monos verste-
cken. Wer einen Analogverstärker sucht, der 
schon an 2 Ohm volle Kraft voraus gibt, fi n-
det mit dem Autotek einen hervorragenden 
Vertreter dieser Gattung. Die MB Quart be-
eindruckt mit enorm viel Leistung aus einem 
enorm kleinen Gehäuse. 

Das Ergbenis beruhigt, denn man sieht, 
dass die Preise der Verstärker durch die Bank 
fair kalkuliert sind und man für den jewei-
ligen Einsatz das Bestmögliche bekommt.

Fazit
Heiko Döbber,
autohifi-Redakteur

Marke
TYPENBEZEICHNUNG

Autotek
A 1800

Crunch
GTX 1250

Ground Zero
GZRA 1.600D

MB Quart
NSC 750

Helix
B One

Hifonics
BXi-3000D

JL Audio
JX 1000/1D

Preis 230 Euro 230 Euro 300 Euro 250 Euro 350 Euro 390 Euro 370 Euro
TECHNISCHE DATEN
Leistung an 4 Ohm (13,8 V) 434 Watt 273 Watt 241 Watt 329 Watt 355 Watt 608 Watt 580 Watt
Stromaufnahme 43 A 30 A 21 A 28 A 31 A 52 A 46 A
Leistung an 2 Ohm (13,8 V) 770 Watt 465 Watt 430 Watt 570 Watt 680 Watt 1080 Watt 1074 Watt
Stromaufnahme 80 A 55 A 38 A 51 A 62 A 96 A 88 A
Leistung an 1 Ohm (13,8 V) - 693 Watt 625 Watt 817 Watt 980 Watt 1680 Watt - 
Stromaufnahme - 93 A 60 A 80 A 101 A 165 A -
Leistung an 4 Ohm (12 V) 327 Watt 196 Watt 185 Watt 246 Watt 320 Watt 460 Watt 577 Watt
Stromaufnahme 38 A 26 A 18 A 24 A 32 A 45 A 53 A
Leistung an 2 Ohm (12 V) 579 Watt 338 Watt 325 Watt 428 Watt 527 Watt 802 Watt 1036 Watt
Stromaufnahme 69 A 47 A 33 A 44 A 55 A 82 A 100 A
Leistung an 1 Ohm (12 V) - 511 Watt 464 Watt 639 Watt 700 Watt 1257 Watt -
Stromaufnahme - 80 A 52 A 71 A 81 A 143 A - 
Klirr bei P/2 0,03 % 0,05 % 0,21 % 0,15 % 0,14 % 0,12 % 0,04 %
Klirr bei 5 W 0,04 % 0,07 % 0,05 % 0,09 % 0,14 % 0,21 % 0,03 %
Rauschabstand 88 dB 90 dB 71 dB 59 dB 67 dB 55 dB 70 dB
AUSSTATTUNG 
Tiefpass 40–150 Hz 40–150 Hz 30–250 Hz 40–180 Hz 35–250 Hz 35–250 Hz 50–200 Hz
Hochpass / Subsonic 15–55Hz 15–55Hz 5–50 Hz 15–55 Hz 15–50 Hz 15–55 Hz -
Bassboost-Level 0–12 dB 0–12 dB 0–12 dB 0–12 dB 0–12 dB 0–18 dB 0–12 dB
Bassboost-Frequenz 45 Hz 45 Hz 50 Hz 45 Hz 50 Hz 20-80 Hz (Q variabel) 45 Hz
Phase – – 0 - 180 – – 0 - 180 –
AUSSTATTUNG  ALLGEMEIN
Hochpegel-Eingang – – – –  – 

Cinch-Ausgang       

Pegelfernbedienung       optional
Sonstiges Beleuchtetes Logo Beleuchtetes Logo – Master/Slave möglich Signalsummierung Master/Slave, Sym-In –

QUALITÄT

Leistung (70) 37 35 34 37 39 45 41

TECHNIK

Ausstattung (10) 7 7 9 8 9 9 7

Verarbeitung (20) 14 12 13 13 14 14 14

 TESTURTEIL (max. 100) 58 54 56 58 62 68 62

Einstufung Oberklasse Oberklasse Oberklasse Oberklasse Spitzenklasse Spitzenklasse Spitzenklasse

PREIS/LEISTUNG ★★★★★★ ★★★★★★ ★★★★★★ ★★★★★★ c ★★★★★★ ★★★★★★ ★★★★★★
Das jeweils beste Ergebnis ist fett gedruckt

JL Audio JX 1000/1D

Verstärker von JL Audio haben zueltzt dank ihrer Vertreter der HD- und XD-Serien 
mächtig gepunktet. Wie schlägt sich die günstigere JX-Serie im Test?

J

Saubere Sache: Die Verarbeitung der JL JX 1000/1D ist vom Feinsten. An 
Ausstattung bietet sie nicht so viel wie andere, aber alles, was nötig ist. 

L Audio ist nicht gerade dafür 
bekannt, jeden Preiskampf bis 

in die unterste Riege mitzuführen. 
Stattdessen konzentriert man sich 
stoisch darauf, perfekte Qualität zu 
liefern und auch den Einsteiger-
Verstärkern Technologien aus den 
oberen Preissegmenten mit auf den 
Weg zu geben. 

Qualität hat ihren Preis
Da wundert es nicht, dass man für 
den Einstieg in die JL-Verstärker-
welt 225 Euro hinlegen muss. Da-
für bekommt man dann einen Ver-
treter der brandneuen JX-Serie. 
Um genau zu sein, gibt es für 225 

Euro den kleinsten, rund 250 Watt 
starken Monoblock JX 250/1. Ins-
gesamt bietet die neue JX-Serie 
drei Monoblöcke; wir haben uns 
den größten und den einzigen digi-
tal arbeitenden JX 1000/1D (370 
Euro) zum Test bestellt.

Leistungsziel erreicht
Wie der Name schon verrät, peilt 
JL Audio mit diesem Kraftwerk die 
1000-Watt-Marke an. Unser Labor 
bescheinigt dem US-Verstärker, 
dass das Ziel erreicht wurde: 1074 
Watt. Und zwar an 2 Ohm – Cha-
peau. Schon an 4 Ohm brachte es 
die JL auf saftige 580 Watt. Statt 

der JL die Maximalleistung an den 
vor allem im Einsteigerbereich 
nicht immer alltäglichen 1 Ohm 
abzuverlangen, hat man bei der 
Entwicklung Wert auf hohe Leis-
tungen an 4 und 2 Ohm gelegt.

Rundes Feature-Paket
Die Ausstattung geht mit einem 
Tiefpass von 50 bis 200 Hz, einem 
Bassboost bei 45 Hz (0 bis12 dB) 
und einem Cinch-Ausgang voll in 
Ordnung, Extrapunkte bringt der 
praktische Hochpegel-Eingang. 
Auch eine Basspegel-Fernbedie-
nung lässt sich anschließen – sie 
kostet faire 15 Euro extra.

Saubere Sache: Die Verarbeitung der JL JX 1000/1D ist vom Feinsten. An Saubere Sache: Die Verarbeitung der JL JX 1000/1D ist vom Feinsten. An Gut gemacht: Dem Innenaufbau der JL-Endstufe sieht man die Liebe 
zum Detail an. Hier wurde kein Bauteil unüberlegt auf der Platine platziert. 

HiFi › Test: Verstärker

JX 1000/1D 370 Euro
Vertrieb: Audio Design audiodesign.de
Am Breilingsweg 3, 76709 Kronau
Top & Flop
Å sehr gut verarbeitet
Å sehr hohe 4- und 2-Ohm-Leistung
Å Hochpegel-Eingang
Í kein Phase-Shift oder Subsonic

Besonderheiten/Ausstattung

– Tiefpass (50–200 Hz)
– Bassboost (0–12 dB bei 45 Hz) 
– Pegelfernbedienung optional
– Hochpegel-Eingang
– massive Anschlussklemmen
– Cinch-Ausgang

 

Messergebnisse
Ausgangsleistung (13,8 V, 1% Klirr) 
1 x 580 Watt an 4 Ω (46 A)
1 x 1074 Watt an 2 Ω (88 A)
 
Klirrfaktor (P/2 an 4 Ω) 0,04 %
Klirrfaktor (5 W an 4 Ω) 0,03 %

Messdiagramme

Klirrspektrum

Hoher Klirr, für einen digitalen Bass-Verstärker aber 
unkritisch im Alltag. 

Frequenzgang

Weit hinabreichender Frequenzgang, sauber arbei-
tende Filter. 

Qualität  (max. 70)

Leistung (41 von 70)

Technik  (Summe, max. 30)

Ausstattung (7 von 10)

Verarbeitung (14 von 20)

JL Audio JX 1000/1D autohifi-Messlabor
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TESTURTEIL

62Spitzenklasse
Preis/Leistung  ★★★★★★

BASS-VERSTÄRKER UM 350 EURO

Stark: Die Hifonics BXi-3000D ist vorzüglich 
aufgebaut und leistet dank seines kräftigen 

Doppelnetzteils fast 1700 Watt an 1 Ohm.

Bass-Verstärker um 250 Euro Bass-Verstärker um 350 Euro


